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24.11.2014

Termine:
QISPOS-
Anmeldephase:
20.10.2014 -
15.12.2014

Wahlen
24.11.2014 -
28.11.2014

Feuerzangenbowle:
16.12.2014

Weihnachtsferien:
22.12.2014 -
02.01.2015

Vorlesungsende:
30.01.2015

Präsenzdienst
der Fachschaft:
Mo:	 09 - 11 Uhr
	 12 - 13 Uhr
Di:	 09 - 15 Uhr
Mi:	 09 - 14 Uhr
	 15 - 16 Uhr
Do:	 09 - 14 Uhr
	 15 - 16 Uhr
Fr:	 13 - 14 Uhr

Öffentliche Sitzung:
Mittwochs, 18 Uhr

Mehr Informationen
im Internet!
fmi.uni-muenster.de
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Wahlen des Studierendenparlaments und 
der Fachschaftsvertretung

Und keiner geht hin? – Wir schon!!! 
Wie jedes Jahr sind auch in diesem Jahr vom 24. bis 
28. November wieder Wahlen! Die Wahlbeteiligung 
ist leider jedes Jahr sehr bescheiden. Der Fachbe-
reich Mathematik liegt zwar für gewöhnlich leicht 
über dem Schnitt, aber trotzdem könnte und sollte 
es mehr sein – schließlich haben wir als Studierende 
nicht allzu viele Möglichkeiten, aktiv mitzuentschei-
den. Und schließlich werdet ihr bei uns fürs Wählen 
sogar belohnt!

Was habe ich davon? – Zumindest einen Glühwein 
Um euch die Entscheidung wählen zu gehen ein 
bisschen „schmackhafter“ zu machen, wird die 
Fachschaft auch dieses Jahr an den letzten beiden 
Wahltagen (also am Donnerstag, den 27.11. und am 
Freitag, den 28.11.) kostenlos eine Tasse Glühwein 
im Hörsaalgebäude für alle verteilen, die bei uns am 
Fachbereich gewählt haben. 
Damit ihr nicht sagen könnt, ihr hättet keine Ah-
nung, was gewählt wird und wen man wählen soll 
und kann, findet ihr hier noch mal eine kurze Info 
zum Studierendenparlament und zur Fachschafts-
vertretung. Für jedes Gremium könnt ihr eine Person 
wählen. 

Studierendenparlament (StuPa)
In NRW ist wie in fast allen Bundesländern eine 
studentische Interessenvertretung vorgesehen, die 
auch gleichzeitig den größten Teil der studentischen 
Selbstverwaltung übernimmt. Das höchste Gremium 
ist dabei das Studierendenparlament (StuPa). Beste-
hend aus 31 Mitgliedern werden dort die wichtigsten 
Entscheidungen gefällt, die alle Studentinnen und 
Studenten der Universität betreffen. Dazu gehört 
z.B. die Wahl des AStA. Das StuPa entscheidet auch 
über solche wichtigen Themen wie das Semester-
ticket oder den Semesterbeitrag. Man könnte das 
StuPa auch als Bundestag der Studenten und Stu-

dentinnen beschreiben. Kleinere Unterschiede exis-
tieren aber dann doch schon: Es werden z. B. keine 
Diäten gezahlt.

Fachschaftsvertretung (FSV)
Die Fachschaftsvertretung besteht aus 15 Mitglie-
dern und wählt den Fachschaftsrat. Letzterer wird für 
gewöhnlich einfach nur als „Fachschaft“ bezeichnet 
und ist eure Interessenvertretung auf Fakultäts- bzw. 
Institutsebene. Ob nun ein neuer Professor gefunden 
werden muss, ob die Erstsemesterveranstaltungen 
oder Matheparty organisiert werden müssen, euer 
Fachschaftsrat ist dort für euch da. Um eure Inter-
essen glaubhaft vertreten zu können, ist es wichtig, 
dass wir uns auf eine hohe Wahlbeteiligung berufen 
können. Also geht wählen!

Diese Wahl ist besonders! Urabstimmung zum 
Kultursemesterticket
Zeitgleich mit der regulären Wahl findet dieses Jahr 
eine Urabstimmung statt. Das Kulturreferat des AStA 
möchte zum nächsten Sommersemester das Kultur-
semesterticket einführen, das vergünstigten Eintritt 
in viele Kultureinrichtungen Münsters bietet. Dazu 
wurden bereits entsprechende Gespräche geführt, 
z.B. mit dem Cineplex, dem Stadtmuseum, dem 
Theater Münster, dem Theater am Pumpenhaus, 
dem Hot Jazz Club, und dem GOP-Varieté-Theater. 
Falls das Kultursemesterticket umgesetzt wird, wür-
de sich euer Semesterbeitrag um 3,30€ erhöhen. 
Wollt ihr euch und anderen einen 
günstigeren Zugang zu kulturellen 
Angeboten ermöglichen? Stimmt 
ab! (weitere Informationen unter: 
http://www.asta.ms/index.php/
themen-inhalte/kultursemesterti-
cket)
	 {le}

Feuerzangenbowle

Wie jedes Jahr kurz vor Weihnachten lädt euch die 
Fachschaft Mathematik und Informatik zur traditio-
nellen Vorführung der Feuerzangenbowle am 16.12. 

Mit dieser Complex möchten wir euch kurz über die anstehenden Wahlen informieren, in diesem Jahr mit 
einer Urabstimmung zum Kultursemesterticket. Desweiteren gibt es erste Informationen zur Feuerzangen-
bowle und zur Veranstaltung „Mathe und Info bieten Perspektiven“ im Januar.
Da das Jahresende nicht mehr weit ist, wünschen wir auf diesem Wege schon jetzt ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch!
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um 20 Uhr (Einlass 19:30) im Hörsaal M2 ein. Ne-
ben diesem cineastischen Meisterwerk haben wir 
natürlich auch dieses Jahr wieder ein phänomenales 
Rahmenprogramm auf die Beine gestellt, das den 
Abend zu einem besonderen Erlebnis werden lässt. 
Karten gibt es nur im Vorverkauf und können ab dem 
1. Dezember in der Fachschaft zum Preis von 2,50 € 
erworben werden. Wir laden ausdrücklich auch alle 
Professoren und Mitarbeiter ein! 
Und vergesst nicht, eure Wecker, Taschenlampen 
und prall mit Feuerzangenbowle gefüllten Thermos-
kannen einzupacken! Für die passende Verpflegung 
zum Film ist jeder selbst verantwortlich. Wir werden 
allerdings unser Bestes geben, eure Thermoskannen 
mit Glühwein nachzufüllen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Abend mit euch! 	 {le}

Mathe und Info bieten Perspektiven

Mitte Januar ist es wieder soweit: Einige Unterneh-
men der Region werden euch vorstellen, was ihr mit 
eurem Studium später wirklich anfangen könnt. Wel-
che Perspektiven bieten euch die Fächer Mathema-
tik und Informatik? In welche Bereiche könnt ihr im 
späteren Berufsleben eintauchen? All dies und vie-
les mehr werden euch zwei bis drei Unternehmen in 
spannenden Vorträgen berichten.
Nach den Vorträgen gibt es wie immer die Möglich-
keit bei belegten Brötchen und Getränken das per-
sönliche Gespräch mit den Vertretern zu suchen.
Genauere Informationen zum Datum der Veranstat-
lung und den teilnehmenden Unternehmen gibt es 
nach den Weihnachtsferien. Einfach die Augen offen 
halten oder in der Fachschaft vorbeischauen.     {fk} 

Regenzeit in der Bibliothek

Anfangs war das Foto nur als riesiger Spaß gedacht, 
es wurde aber doch zu einer kleinen Protestaktion 
und schon fast als Pressemitteilung veröffentlicht. 
Doch dann stellte sich heraus, dass wir niemandem 
Tatenlosigkeit vorwerfen können, da im Hintergrund 
ganz schön viel passiert.
Alles begann vermutlich mit dem Unwetter am 28. 
Juli, als die Mathe unterging und mit ihr ganz Müns-
ter. Kurze Zeit später tropfte es auch in unserer Bi-
bliothek von der Decke, aber die Tropfen konnten 
noch mit Mülleimern und einem großen Pool aufge-
fangen werden. Um die Schäden genau begutachten 
zu können, wurde der Kies vom Dach entfernt. Das 
Löchlein im Dach sah halb so wild aus, sodass es 
schnell geflickt wurde. Dies leider nur mit mäßigem 
Erfolg, denn bald fing es wieder an (durch-)zureg-
nen. Also gab es erneut ein Gutachten des Schadens 
– diesmal mit dem Ergebnis, dass die Reperatur 
kostspielig wird und deswegen der Auftrag öffentlich 
ausgeschrieben werden muss. Aufgrund der Dring-
lichkeit geschah dies trotz Haushaltssperre sofort. 
Um den Schaden zu begrenzen, den der anhaltende 
Dauerregen in der Bibliothek währenddessen wei-
terhin verursachte, wurden von der Univerwaltung 
kurzfristig sechs Planschbecken organisiert und die 
Zeitschriften und Bücher in Folie verpackt, was zwar 
Anstoß zur oben genannten Fotoaktion gab, aber 
dafür Bücher, Zeitschriften und Boden vor Schlim-
merem bewahrte. Am 17.11. sollen nun die Bauar-
beiten beginnen (bzw. haben inzwischen hoffentlich 
schon begonnen), damit ihr bald wieder alle fleißig 
in der stillen Bib arbeiten könnt. Und wenn sie nicht 
ertrunken sind, dann flicken sie noch heute...    {ml}

Bunte Pools und strandfertige Fachschaftler, die darin lasziv posieren – wo passt das hin? Natürlich zwischen die in Plastik ver-
packten Bücher der Stillen Bibliothek.


